
Salzwedel, den 29. Januar 2022

Freunde und Freundinnen,

ich spreche hier als einer der von Corona Betroffenen. Fast genau vor einem Jahr bin ich 

positiv auf dieses Virus getestet worden. Quarantäne, milder Verlauf, nach 12 Tagen als 

genesen attestiert, aber ich habe bis heute damit zu tun. 

Man nennt das wohl longcovid oder pastcovid.

Ich habe alles getan, um nicht wieder infiziert zu werden, ich habe alles getan, um andere 

nicht zu infizieren. Ich bin geimpft und aufgefrischt.

Ich wünsche Keinem diese Krankheit. Nicht den sogenannten Querdenkern und 

Coronaleugnern. Auch den AFD-Leuten nicht und auch nicht den Nazis, die überall in 

Deutschland die sogenannten Spaziergänger Demos unterwandern und vielerorts sogar 

anführen. Denen kann ich nur zurufen, lasst euch impfen. Impfen hilft!

Zwei Dinge machen mich fassungslos und sogar wütend:

1. Der verlogene Ruf nach Freiheit. Freiheit heißt doch nicht, dass jeder machen kann, 

was er will. Freiheit heißt doch nichts anderes, als mit Sachkenntnis entscheiden zu 

können. Freiheit heißt abzuwägen, welche Konsequenzen meine Entscheidung auf 

andere hat.  Freiheit hat daher auch immer etwas mit Verantwortung zu tun. 

Verantwortung für sich selbst aber auch Verantwortung für die anderen. 

Verantwortung und Solidarität sind in diesem Sinne Bruder und Schwester der 

Freiheit. Alles andere nennt man Egoismus.

2. Das Leugnen von wissenschaftlichen Erkenntnissen. 

Diese werden einfach als unwahr bezeichnet und durch ihre eigenen Lügen ersetzt. 

Diese Lügen schreiben sie dann auf ihre Transparente und spazieren damit durch die 

Gegend.

Dieses Leugnen von Erkenntnissen der Wissenschaft ist nicht neu. Es erinnert mich an

Galileo Galilei, den herausragenden italienischen Physiker und Mathematiker, den 

Entdecker der Sonnenflecken und der Jupitermonde. Der, der das Weltbild des 

Kopernikus bewies. Diese Erkenntnis auf Druck der Kirche abschwören musste und 

dabei gemurmelt haben soll „Und sie bewegt sich doch“.

Der große Bertolt Brecht hat mit seinem Schauspiel „Das Leben des Galilei“ dem Begründer 

der modernen Naturwissenschaften ein Denkmal gesetzt. 

Er lässt ihn darin sagen (Zitat):

„Wer die Wahrheit nicht kennt, ist nur ein Dummkopf. Aber wer sie kennt und sie eine Lüge 

nennt, ist ein Verbrecher.“

Ich denke das passt!

Danke! Bleibt gesund!


